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Tunnelblick. Der Klassiker des Konzentrationsvokabulars. 
Wenn Umdrehen Quatsch ist und nach dem Weg fragen 
Zeitverschwendung. Wenn die einzige Möglichkeit nur 
noch wenige Schritte entfernt ist. Wenn es kein Warten 
mehr gibt und statt Kalendereinträgen nur noch „JETZT“ 
gilt. Und „Rausgehen, warmmachen, weghauen“ als Mot-
to des Moments.

Genau dieser Blick ist die beste Perspektive auf einen 
Spieltag wie diesen. Einen Tag, der für den amtierenden 
Hamburger Stadtmeister auf Platz 17 beginnt. Nach ei-
nem Auswärtsspiel in Paderborn, in dem mehr drin war. 

Doch im Tunnel darf das nicht zählen. Viel eher schon der 
Gegner: VfL Osnabrück. Rekordmeister der 3. Liga. 2019 
von Platz 1 aus in die 2. Liga aufgestiegen. 2020 als 
Dreizehnter in der Liga geblieben. Nach acht Spieltagen 
elf Plätze, sechs Punkte und fünf kassierte Tore besser als 
die Boys in Brown. Und das ohne Aufstiegs- und Klassener-
haltstrainer Daniel Thioune: Der arbeitet inzwischen beim 
Hamburger SV.

Sein Nachfolger Marco Grote trainierte zuvor die A-Ju-
gend-Bundesligamannschaft von Werder Bremen. Und 
verlor am vergangenen Spieltag erstmals mit dem VfL. 
1:4 gegen Nürnberg. Zu Hause. „Absolut verdient“, ur-
teilte die „Neue Osnabrücker Zeitung“: „Kein Zugriff auf 
die Gegenspieler, völlig verunsicherte Defensive und teils 
haarsträubende Fehler.“ 

Das klang kurz zuvor noch anders. „Sie sind sehr, sehr 
mutig und strotzen vor Selbstbewusstsein“, hatte Jahn-Re-
gensburg-Coach Mersad Selimbegovic vorm 2:4 seines 
Teams gegen den VfL diagnostiziert: „Aber sie werden 
auch irgendwann ein Spiel verlieren.“ 

Das hätte aus Sicht des FC St. Pauli gern bis heute warten 
können. Aber wenn die braun-weiße und die lila-weiße 
Vereinsgeschichte eines gemeinsam haben, dann den Be-
weis, dass auch mal zwei Niederlagen am Stück drin sind. 
Man verzeihe dieser Stadionzeitung, dass wir sie nicht den 

Kiezkickern gönnen. Immerhin hatten Timo Schultz und 
sein Team etwas mehr Zeit zur Vorbereitung: Das letzte 
VfL-Spiel stieg am Montag. Das letzte FCSP-Match zwei 
Tage früher. 

Unterdessen macht das Team von der Bremer 
Brücke auch neben dem Platz Schlagzeilen.                                                          
Aus dem 2020er-Klassenerhalts-Motto „Wir. Gemeinsam. 
Jetzt.“ ist eine Soli-Aktion geworden, mit der T-Shirt-Käu-
fer den VfL und andere von den wirtschaftlichen Folgen 
der Corona-Pandemie betroffenen Vereine unterstützen 
können.

Ein paar findige Gerstensaftfreunde gingen noch einen 
Schluck weiter: „Bier. Zusammen. Jetzt.“ steht auf den 
neuen Shirts und Sweatern, die mit Unterstützung des VfL 
ab sofort zu erwerben sind. 

Sinn der Sache? Der angeschlagenen Osnabrücker Gastro-
nomie unter die Arme zu greifen. „Beide Branchen müs-
sen aktuell auf Gäste und Zuschauer verzichten“, erklärt 
Sebastian Rüther, Leiter Marketing und Kommunikation 
bei den Lila-Weißen. „Insofern drücken wir diese enge Ver-
bundenheit nun gerne in der gemeinsamen Aktion aus.“

Ein Shirt, ein Bier, ein Fernsehschirm: Mehr gemeinsa-
mes Anstoßen geht auch heute am Millerntor nicht. Um 
so wichtiger werden die Gründe zum Prosten – natürlich 
getränkeunabhängig. Wie wäre es mit Dreien, so wie am 
1. März 2020? Zur Halbzeitpause stand es damals 3:0. 
Und nach 90 Minuten immer noch 3:1.

Der Tunnelblick damals richtete sich nicht nur auf das Spiel. 
Sondern auch auf 29.546 Zuschauer. Die werden diesmal 
fehlen. Sehr. Aber am Ziel hat sich nichts geändert: Raus 
auf den Platz. Rein ins Tor. Und hoch in der Tabelle!
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COME
ON YOU BOYS!

ALLEZ!

4   MANNSCHAFT VIVA ST. PAULI

NERDCORNER#TK#

Dribblings hat Daniel-Kofi Kyereh in dieser Saison gestartet, 
81 Prozent davon schloss der dribbelfreudigste Kiezkicker 
erfolgreich ab. Rodrigo Zalazar war sogar in 82,4 Prozent 
seiner 17 Dribblings erfolgreich.

Zweikämpfe, 31 davon in der Luft, führte Simon Makienok 
bei der 0:2-Auswärtsniederlage beim SC Paderborn und 
damit so viele wie kein anderer Spieler am 8. Spieltag der 
2. Bundesliga.  
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1 SMARSCH DENNIS
30 HIMMELMANN ROBIN 8 720 324 157 37
33 BRODERSEN SVEND

2 OHLSSON SEBASTIAN 8 3 689 445 261 61 193 62 38 3
3 JAMES LAWRENCE 3 2 127 78
4 ZIEREIS PHILIPP 5 1 2 314 230 166 24 60 58 42
6 AVEVOR CHRISTOPHER 6 1 2 434 224 134 20 69 55 45 4

15 BUBALLA DANIEL 7 630 399 295 52 1 107 45 55 1
19 ZANDER LUCA 6 3 3 279 186 97 31 88 55 45 1
23 PAQARADA LEART 5 1 2 293 178 101 32 57 35 65 1
28 SENGER MARVIN
32 WIECKHOFF JANNES 3 1 1 190 86 48 13 1 41 22 78
38 FLACH LEON 2 2 8 8 2 4 75 25

5 KNOLL MARVIN 8 2 5 478 290 178 37 2 86 56 44
7 LANKFORD KEVIN 5 4 142 91 42 14 49 47 53
8 ZALAZAR RODRIGO 8 1 4 564 358 194 36 3 208 51 49 1

10 BUCHTMANN CHRISTOPHER
11 DITTGEN MAXIMILIAN 8 2 5 532 262 131 37 1 117 50 50 2
12 MIYAICHI RYŌ
13 DASCHNER LUKAS 8 7 1 199 118 56 13 4 83 34 66 1
14 AREMU AFEEZ 2 2 49 25 5 2
20 BECKER FINN OLE 8 2 2 554 387 265 42 181 49 51 1
26 BENATELLI RICO 6 2 2 325 243 188 17 1 64 63 37 1
29 VIET CHRISTIAN
36 COORDES LUIS

9 BURGSTALLER GUIDO 2 1 1 105 25 13 1 29 38 62
16 MAKIENOK SIMON 7 1 2 512 220 132 52 1 1 191 52 48
17 KYEREH DANIEL-KOFI 8 4 675 334 183 46 3 2 198 46 54 1
24 TASHCHY BORIS 5 5 99 45 10 1 9 44 56

TS SCHULTZ TIMO
LF FAVÉ LOÏC
FH HÜRZELER FABIAN
MH HAIN MATHIAS

MARTIN ROTHER
FRANZ STEINBERGER

THORSTEN SCHENK
ANJA, FELIX, JACOB & JAMES DESAI
STEFAN & PHILIPP HABERLANDT
MANUELA GIBSON-AVEVOR
DIETER KLEIST
ARNE EGAN
THORSTEN MEYER

HEIKO LÜBBERSTEDT

MICHAEL BUSSE

MARKUS STEINBERG

TOM & MARC LINDEMANN
ANDREAS PETERSEN
K. POHLERS & A. SPIEGEL
MARC BREYER & DANIEL BERARDINI
DIETER STEIN
ANDRÉ GREUELSBERG
STEPHAN MEIRINGER

LARISSA KLAFFKE

DIERK SCHULZ
ULF VERBOOM

RAINER BOHLMANN

K. POHLERS & A. SPIEGEL
LEONARD AUGUST BRODERSEN

FAMILIE BAIER
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Torschussvorlagen hat Sebastian Kerk, gleichzeitig 
Top-Scorer der Lila-Weißen, seinen Teamkollegen serviert. 
Er ist der Dreh- und Angelpunkt im Osnabrücker-Spiel. 

16
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MOIN!

FAST DREI JAHRE LANG WAR DER HEUTIGE CHEFTRAINER VOM HSV 
DANIEL THIOUNE ÜBUNGSLEITER BEIM VFL OSNABRÜCK. 

In dieser Zeit verhinderte er den Abstieg in die vierte Liga, stieg die 2. Bundesliga auf und führte die Niedersachsen dort 
zum sicheren Klassenerhalt. Die Fußstapfen, die der 46-Jährige nach seinem Wechsel in den Volkspark hinterließ, sind groß. 

Dennoch findet sich sein Nachfolger Marco Grote, der zuvor über zehn Jahre im Nachwuchsleistungszentrum des SV Werder 
Bremen arbeitete, bislang hervorragend an der Bremer Brücke zurecht. Die 1:4-Niederlage am Montagabend (23.11.) 
gegen den 1. FC Nürnberg war die erste Pleite der Lila-Weißen überhaupt, die zuvor furios auf den zweiten Tabellenplatz 
gestürmt waren. 

Grote, der zuletzt Werders U19 coachte und dort auch häufiger auf St. Pauli-Cheftrainer Timo Schultz traf, hat die Mann-
schaft trotz schwieriger Umstände ins richtige Fahrwasser gebracht. Immerhin ging ein Großteil des Teams Anfang Oktober 
in Quarantäne, trainierte daher nicht im vollen Umfang und stürzte nach der Zwangspause durch ein Nachholspiel gegen 
Darmstadt 98 (1:1) gleich in eine Englische Woche. Keine Zeit zum Ausruhen, geschweige denn sich als Team zu festigen.
 
Denn auch am Kader musste Sportdirektor Benjamin Schmedes fleißig arbeiten. Der Schlüsselspieler des VfL ist im Moment 
Sebastian Kerk, der aus Nürnberg an die Bremer Brücke wechselte. Der 26-Jährige wurde beim SC Freiburg ausgebildet und 
spielte schon in der 1. und 2. Bundesliga. 

In acht Spielen erzielte Kerk vier Tore und legte seinen Teamkollegen drei Treffer auf. Außerdem gilt er als einer der besten 
Standardschützen der Liga. Auch Werder-Leihgabe Niklas Schmidt ist bei ruhenden Bällen nicht minderbegabt. Die Grote-Elf 
hat ihre Waffen, die die Kiezkicker entschärfen müssen. 
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76,4
Prozent seiner 

Zweikämpfe gewinnt 
VfL-Innenverteidiger 

Timo Beermann 
und ist damit, im 
Vergleich mit den 

Spielern, die mindestens 
die Hälfte der 

möglichen Einsatzzeit 
bestritten haben, 

bester Zweikämp fer 
der 2. Liga.  

935,7 
Kilometer ist der VfL Osnabrück in der laufen-
den Spielzeit gelau fen, nur der 1. FC Heidenheim 
(956,3 km) war bisher noch mehr unterwegs.   

1 MORITZ NICOLAS
21 LAURENZ BECKEMEYER
22 PHILIPP KÜHN
32 DAVID BUCHHOLZ

4 LUKAS GUGGANIG
5 KONSTANTIN ENGEL
7 BASHKIM AJDINI
13 KEN REICHEL
17 ADAM SUSAC
18 MAURICE TRAPP
19 KEVIN WOLZE
28 TIM MÖLLER
33 TIMO BEERMANN

6 LUDOVIT REIS
8 ULRICH TAFFERTSHOFER
10 NIKLAS SCHMIDT
11 NICO GRANATOWSKI
16 ULRICH BAPOH
23 DAVID BLACHA
25 SVEN KÖHLER
26 SEBASTIAN KLAAS
29 BRYAN HENNING
30 MAURICE MULTHAUP
35 MARC AUGÉ
37 SEBASTIAN KERK

9 CHRISTIAN SANTOS
14 ETIENNE AMENYIDO
20 MARC HEIDER
27 LUC IHORST

TRAINER: MARCO GROTE
CO: TIM DANNEBERG, DENIZ DOGAN

  GUTER START, 
WIDRIGE UMSTÄNDE

VFL OSNABRÜCK

Text: Moritz Studer



67rockwell Consulting GmbH; Aarsleff Rohrsanierung GmbH; Achnitz & Partner; AD Alliance GmbH ; ADM Hamburg AG; alanta health group GmbH; Alex Andersen Ølund A/S; alstria office REIT-AG; Ambulanter Pflegedienst für Wacken und Umgebung GmbH; Andreas Giese 
Baustoffhandel GmbH; Andreas Giessen Sanitär GmbH; Andreas Nestler Fußbodentechnik; Andreas Schmidt GmbH; Anna Tewes Kommunikation GmbH; Anwaltskanzlei Bartram & Niebuhr; Architekturgarage; Arrow Shipping Germany GmbH; ASAHI-LITE OPTICAL (Europe) GmbH; Astuteplan Sachverständige GbR; Atlas Hamburg 
GmbH; Audi Zentrum Flensburg Vertriebs GmbH; Autohaus Wolfgang Mock GmbH & Co. KG; B & O Gebäudetechnik Nord GmbH; B2B Universal GmbH; Barclaycard - Barclays Bank PLC; Basté & Lange GmbH; Baustian, Michael; Behrens Feinwerktechnik GmbH; BELFOR Deutschland GmbH; Benefactor GmbH; Berger & Co. 
Heizungs-, Klima- und Sanitärbau GmbH; Blackbird eSports GmbH & Co. KG; Bochtler GmbH Haustechnik; Böckelmann, Christoph; Bofferding GmbH; Boyens, Dr. Christian; Brammer, Iris-Anke; Brands Fashion GmbH; Brauckmann & Damm GmbH & Co. KG; Brautlecht + Partner; BREMER Hamburg GmbH; BRL BOEGE ROHDE 
LUEBBEHUESEN; Brunke, Axel; BS-UNI-BAU GmbH; Buhck Umweltservices GmbH & Co. KG; Busch & Simon Innenausbau GmbH; Buying Labs GmbH; Canal-Control+Clean Umweltschutzservice GmbH; CARISSA Einzelhandel- und Tankstellenservice GmbH & Co. KG; Carlsen, Edward; CARSTEN PASCHKE Consulting Boutique; 
Censea Consulting GmbH; Central Service Mirko Paulmann e.K.; CFC Corporate Finance Contor GmbH; Christian Bock & Sohn; Claudia Wiencken GmbH; Cleanaway Österreich GmbH; Commerzbank AG; Company-Partners CMP GmbH; Containerplanet GmbH; Contargo Gmbh & Co. KG; Control Union; Germany GmbH; CORPEX 
Internet GmbH; Cux-Parts GmbH; D+B Handel GmbH; DACHSER SE; DAW-Stiftung & Co. KG; DBK Gebäudemanagement GmbH; K.D. Dachabdichtungen; Deutsche Calpam GmbH; Deutsche FOAMGLAS® GmbH; Diakonische Kranken- und; Altenpflege GmbH; Dierkes & Partner; Dipl. Ing. Florian Pump, Dipl. Ing. Friedrich 
Bartram GmbH & Co. KG; Direct Fresh GmbH; DPD Deutschland GmbH; Dr. Brill + Partner GmbH; Institut für Hygiene und Mikrobiologie, dship Carriers (Europe) GmbH & Co. KG; Elton; DWI; Grundbesitz GmbH; E.ON Energie Deutschland; EBHS - Erdbau und Baustoffhandel GmbH; EBS GmbH; EDEKA S. Anders e.K.; Edelpro-
motion & Events UG; Eisenvater & Stitz KGl; Electrolux Professional GmbH; Elektroanlagen RW GmbH; Eltosch Grafix GmbH; EMH Energie-Messtechnik GmbH; EMR European Metal Recycling GmbH; ENGIE Deutschland GmbH; Eschenburg Elektro-Kälte-Klima-GmbH; Eschner, Sven; Express Hoch Drei GmbH; FAGSI Vertriebs- und 
Vermietungs-GmbH; Farnell, Michael; FDT K. Horeis GmbH; Kaifu Lodge; FIT Logistik- & Transportmanagement GmbH & Co. KG; FLC Leopold Samsinger e.U.; flow:fwd GmbH; Fodboldrejser.dk, Fortoon Development GmbH; FOX Kosmetik Vertriebsgesellschaft mbH; Fr.Meyer´s Sohn (GmbH & Co.) KG; Friedrich Karl 
Schroeder GmbH & Co KG; Funk; Versicherungsmakler GmbH; G.K. Gerüstbau Kreft GmbH; GAB Umweltservice; GBS Shipmanagement GmbH & Co. KG; Geelong GmbH; GeLoTe GmbH; GEODIS FF Germany GmbH & Co KG ; Gerflor Mipolam GmbH; Gerigk, Stefan; German Wahnsinn GmbH; GimmeFive; Glaserei Diederich; 
Global Fruit Point GmbH; Goldammer & Martens GmbH; GP; Alster Kies GmbH; Greve, Stephan; GRIMM backt Märchenhaft GmbH & Co.KG; Grosch, Mirko; Groth, Peter; Grundstücksgesellschaft Manke GmbH & Co. KG; Gruppenwerk SBW Verwaltung GmbH; H.O. Persiehl (GmbH & Co.) KG; Hagen & Kruse GmbH & Co. KG; 
Hager Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG; Halstenbach, Dagmar; Hamburger Sparkasse AG; Hamburger Volksbank; Hanseaticsoft GmbH; Hanseatischer Drahthandel GmbH; HanseMerkur Grundvermögen AG; Hansen Shipping GmbH; HBB Hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH; Heers & Brockstedt 
Umwelttechnik GmbH; Heinrich Nagel Verwaltungsgesellschaft mbH; Heinrich Osse Lagerhaus GmbH; Hempel (Germany) GmbH; Henri Benthack GmbH & Co. KG; Hermann Kohlhof GmbH; Herzblut Gaststättenbetriebs GmbH; Hilker & Pahl GmbH; Hillmann & Ploog (GmbH & Co.) KG; Hippo, Hummer & Co. GmbH; HKL 
Baumaschinen GmbH; Hodorff, Heinrich; Howe Robinson Partners ; HSG - Harburger Sanierungsgesellschaft mbH; H V M GmbH & Co. KG; ICEWIND Prod.- und Vertriebsges. mbH & Co. KG; Ingelore Plate; Unternehmens-Service; inmedias.it GmbH; IPS GmbH; J. - P. Harder Bau Johann Bunte; Bauunternehmung GmbH & Co. 
KG; JOTUN (Deutschland) GmbH; JS-Beregnungstechnik; JUNGA BAU GMBH ; Kämmerer, Thomas; KAMSS GmbH & Co. KG; Kanzlei Kunik & Dr.; Kabelitz; Karl Gladigau GmbH; Karl Köllner GmbH; Karl Petersen Bauausführungen GmbH; Kern & Stelly Medientechnik GmbH; Kersting Heizung + Solar GmbH; Keye Hausverwal-
tung & Unternehmensberatung; Kl netprint GmbH; Knoop, Sebastian ; KONE GmbH; KORDES ROSEN/ W. Kordes´ Söhne Rosenschulen GmbH & Co. KG; KTN Grossmann GmbH ; Lambrich, Thomas; Landhaus Flottbek Betriebs GmbH & Co. KG; Leadway GmbH; Lehmann, Alexander; LLS Bauträger GmbH & Co. KG; Lüchau 
Baustoffe GmbH; Lüdex Warenkontor GmbH; Lukic-System-Montage GmbH; LZH - Logistik Zentrum Hamburg GmbH; M&P Hamburg GmbH; Maack & Company Steuerberatungs GmbH; Maler-Betrieb Otto Maass GmbH; Malereibetrieb Björn Behnke GmbH; Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH; Malereibetrieb; Martin Höfs GmbH; 
Markensturm.com; Martin Meyer GmbH; Matica Cosmetics GmbH & Co. KG; May, Gregor; MCF Corporate Finance GmbH; ME-LE Energietechnik GmbH; MEGA eG; Meyer, Sven; Meyr & Umlandt Beteiligungsges. mbH; Minkner GmbH; Mosa, Markus; MR Bauunternehmung GmbH; Muehlhan Deutschland GmbH; Müller-Schö-
nemann, Tietgen,; Rodewoldt Rechtsanwälte und Notare; multi-com GmbH & Co. KG; MWO Gesellschaft zur; Herstellung von chemisch-technischen Produkten mbH; navXperience GmbH; neska Intermodal GmbH; NetFuse Media GmbH; neue leben Lebensversicherung AG; Niebuhr Wealth Consult GmbH; NSC Chartering & 
Transport GmbH & Cie. KG; Oerding, Johannes; OptimHome Immobilien GmbH; Otto Wulff Bauunternehmung GmbH; Paddy´s Bar Hamburg; Participia Holding GmbH; Peter Riege -Import/Export; Pinck Ingenieure Consulting GmbH; Plate-Service GmbH; PLUS BAU Projektentwicklungs GmbH; Possehl, Florian; R. Beckmann 
GmbH ; Raschke, von Knobelsdorff, Heiser Partnerschaft von Rechtsanwälten; Rebstock, Jörg; Rechtsanwalt Dirk Meinicke; Rechtsanwälte Oberthür & Partner; redante haun architekten; Rheidt, Christopher; Roever Broenner Susat Mazars GmbH & Co. KG (ehem. Dr. Steinberg); Rome International GmbH & Co. KG; Rudolf 
Sievers GmbH ; Saint Gobain Weber GmbH; SAL Heavy Lift GmbH; Sanders, Michael; SaM-Power GmbH; Saunus, Wolfgang; Schadenregulierung Nord; Schlenzig, Max; Schliekermann EDV- und Marketingservice; Schrader Pflanzenhandelsgesellschaft mbH & Co. KG; Schröder Immobilien; Schröder & Fischer Bauausführungen 
GmbH; Schulze-Johns, Dieter; Schünemann, Jörg; Semmelhaack-Logistik GmbH; Service-Bund GmbH & Co. KG ; Signify GmbH; SITRA Spedition GmbH; SL-WHV Immobilien GmbH; Smurfit Kappa Recycling GmbH; Soft-Park GmbH; Spiegel & Pohlers Versicherungsmakler GmbH & Co. KG; Sports United GmbH; Staack Pool-
tankstellen GmbH & Co. KG; Stahl, Monika; Starpic Immobilien GmbH; Statec Verladetechnik Peter Stalmach KG; STB-Marketing GmbH; Steiner, Falk; STERNPARTNER GmbH & Co. KG; Sthree GmbH; stmb24 GmbH ; Stodtmeister, Philipp; STT Holzbearbeitung GmbH; Stulz GmbH; Swietelsky-Faber GmbH; SYSWE System-
technik Weser; Ems GmbH; T-J Sicherheitstechnik GmbH; Taucher Knoth (Nachf.) GmbH & Co. KG; Tekuma Kunststoff GmbH; Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH; Thermal Grizzly; Thies Consult ; thinfabrics GmbH; thinformatics AG; Thomas J.C. Matzen GmbH; THÜS-FARNSCHLÄDER Architekten BDA; tip-top Gebäudeservice 
GmbH; Töben, Jan; Tölsner, Arne ; Transgourmet Deutschland GmbH & Co. OHG; Transport Control International GmbH; Trofi Tropenfrucht Import-GmbH; Twesten, Heiner; Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH; Universal Container Service GmbH; Judtka, Uwe; Anlagenbau GmbH; VELUX Deutschland GmbH; VentusVen-
tures Holding GmbH; vesseltracker.com GmbH; VFH Verkehrsakademie & Fahrschule Hamburg GmbH; Vitzthum Projektmanagement GmbH; VIVANIUM GmbH: von Boetticher; Voßeler, Sönke; W. & L. Jordan GmbH; W. Hartmann & Co. (GmbH & Co. KG); Wathory Holding GmbH; WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH; 
Whirlpool Import GmbH; WIENERS + WIENERS GmbH; Wilhelm A.F. Meyer GmbH; Willi Kreykenbohm Spedition GmbH; Willi Pohl GmbH & Co. KG; WindManShip GmbH; Wital Logistics GmbH; Witt Handel GmbH; Wittenberg, Henning; WM SE; Wolfgang Loof Meisterbetrieb; Woydt, Patrick; Woydt, Philipp; WRAGE Verpa-
ckungsgesellschaft mbH; Wülfing Zeuner Rechel Rechtsanwälte Partnerschaft ; Zander, Holger; ZEBRA blue Projektmanagement GmbH; Zempel Heizungstechnik GmbH; Zillmer Elektrotechnik GmbH; Zip GmbH

EHRENWERTE GESELLSCHAFT:
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SPT. DATUM ZEIT BEGEGNUNG ERG. TORSCHÜTZEN SCHIRI FANS TAB.

POKAL 13.9. 15:30 SV 07 ELVERSBERG : FC ST. PAULI 4:2 0:1 KNOLL (7.), 1:1 SCHNELLBACHER (16), 2:1 DRAGON (26.), 3:1 
FELLHAUSER (48.), 4:1 SCHNELLBACHER (67.), 4:2 BENATELLI (78.) GERACH 500 -

1 21.9. 20:30 VFL BOCHUM : FC ST. PAULI 2:2 1:0 ZULJ (26.), 2:0 ZOLLER (76.), 2:1 KYEREH (84.), 2:2 KYEREH (86.) SCHRÖDER 3.500 7

2 27.9. 13:30 FC ST. PAULI : 1. FC HEIDENHEIM 4:2 1:0 KYEREH (26.), 2:0 SCHMIDT (34., EIGENTOR), 3:0 WIECKHOFF 
(46.), 4:0 DITTGEN (70.), 4:1 KÜHLWETTER (78.), 4:2 MOHR (80.) JABLONSKI 2.226 3

3 2.10. 18:30 SV SANDHAUSEN : FC ST. PAULI 1:0 1:0 DIEKMEIER (45.) WASCHITZKI 1.393 8

4 19.10. 20:30 FC ST. PAULI : 1. FC NÜRNBERG 2:2 0:1 SCHÄFFLER (8.), 1:1 ZALAZAR (28., FE), 1:2 GEIS (49., 
HE), 2:2 BUBALLA (78.) HEFT 1.000 8

5 24.10. 13:00 SV DARMSTADT 98 : FC ST. PAULI 2:2 1:0 DURSUN (45., FE), 2:0 DURSUN (76.), 2:1 BENATELLI 
(81.), 2:2 ZALAZAR (90.+5, FE) FRITZ - 9

6 30.10. 18:30 HAMBURGER SV : FC ST. PAULI 2:2 1:0 TERODDE (11.), 1:1 ZALAZAR (36.), 1:2 MAKIENOK (82.), 
2:2 TERODDE (84.) GRÄFE 1.000 11

7 8.11. 13:30 FC ST. PAULI : KARLSRUHER SC 0:3 0:1 THIEDE (4.), 0:2 GONDORF (50.), 0:3 HOFMANN (76.) SATHER - 17
8 21.11. 13:00 SC PADERBORN : FC ST. PAULI 2:0 1:0 SRBENY (39.), 2:0 FÜHRICH (56.) DINGERT - 17
9 27.11. 18:30 FC ST. PAULI : VFL OSNABRÜCK

10 5.12. 13:00 EINTRACHT BRAUNSCHWEIG : FC ST. PAULI

11 13.12. 13:30 FC ST. PAULI : FC ERZGEBIRGE AUE

12 16.12. 18:30 FC WÜRZBURGER KICKERS : FC ST. PAULI

13 20.12. 13:30 FC ST. PAULI : FORTUNA DÜSSELDORF
14 3.1. 13:30 SPVGG GREUTHER FÜRTH : FC ST. PAULI
15 9.1. 13:00 FC ST. PAULI : HOLSTEIN KIEL
16 HANNOVER 96 : FC ST. PAULI
17 FC ST. PAULI : SSV JAHN REGENSBURG
18 FC ST. PAULI : VFL BOCHUM
19 1. FC HEIDENHEIM : FC ST. PAULI
20 FC ST. PAULI : SV SANDHAUSEN
21 1. FC NÜRNBERG : FC ST. PAULI
22 FC ST. PAULI : SV DARMSTADT 98
23 FC ST. PAULI : HAMBURGER SV
24 KARLSRUHER SC : FC ST. PAULI
25 FC ST. PAULI : SC PADERBORN
26 VFL OSNABRÜCK : FC ST. PAULI
27 FC ST. PAULI : EINTRACHT BRAUNSCHWEIG
28 FC ERZGEBIRGE AUE : FC ST. PAULI
29 FC ST. PAULI : FC WÜRZBURGER KICKERS
30 FORTUNA DÜSSELDORF : FC ST. PAULI
31 FC ST. PAULI : SPVGG GREUTHER FÜRTH
32 HOLSTEIN KIEL : FC ST. PAULI
33 16.5. 15:30 FC ST. PAULI : HANNOVER 96
34 23.5. 15:30 SSV JAHN REGENSBURG : FC ST. PAULI

LÖWEN IN DER   
 ACHTERBAHN

  EINTRACHT 
BRAUNSCHWEIG

Für die Aufsteiger aus Niedersachsen ge-
staltet sich die Rückkehr in die Zweite Bun-
desliga eher holprig. Anfällig ist bislang vor 
allem die Defensive der Braunschweiger.

Für die Löwen scheint es in dieser Saison schwer zu sein, sich eine 
gewisse Konstanz zu erarbeiten. Kaum läuft es mal und es kön-
nen Punkte gesammelt werden, folgt der nächste Rückschlag. So 
sieht der bisherige Saisonverlauf reichlich nach Achterbahnfahrt 
aus. Zuletzt allerdings mit deutlicher Tendenz nach unten. Denn 
einem Sieg gegen Nürnberg folgte nur ein 2:2 gegen Sandhau-
sen. Und nach der Länderspielpause gelang der Wiedereinstieg 
auch nicht so recht und Braunschweig verlor mit 1:3 gegen Kar-
lsruhe, die sich dadurch in der Tabelle vorbeischoben. So stehen 
die Niedersachsen nach acht Spieltagen auf dem Relegationsplatz 
16 und haben bereits vier Niederlagen gesammelt. Vor allem das 
Torverhältnis von 9:17 bereitet der Mannschaft Sorge, es ist das 
zweitschlechteste der Liga. 

Mit Achterbahnfahrten kennen sich die BTSV-Anhänger bestens 
aus, schließlich haben sie in den vergangenen zehn Jahren vom 
Abstiegsplatz in der dritten Liga bis zum Aufstieg in die Bundesli-
ga alles mitgemacht. Dieses Mal kamen die Braunschweiger nach 
zwei Jahren in der dritten Etage zurück. Eine Aufstiegsrelegation 
vermieden sie als Tabellendritter im Herbst allerdings nur, weil 
Bayern II als Erster nicht aufsteigen durfte.  

Erst im Sommer hatte Daniel Meyer die Eintracht übernommen, 
seine einzige Profistation zuvor war ein Jahr auf der Trainerbank 
von Erzgebirge Aue gewesen. Und er musste gleich einen ziemli-
chen Umbruch gestalten und diverse Neulinge in die Aufstiegself 
einbauen. Mittelfeldspieler Felix Kroos bringt von Union Berlin 
einiges an Zweitliga-Erfahrung mit zum Beispiel. Ebenfalls von 
den Eisernen kam Flügelspieler Suleiman Abdullahi, der schon 
einmal zwei Jahre für Braunschweig aufgelaufen war. Richtig 
weiterhelfen konnten beide noch nicht. Yassin Ben Balla, der im 
Sommer aus Duisburg kam, stand dagegen bisher in jeder Partie 

als defensiver Mittelfeldspieler auf dem Platz. Und auch im Tor 
steht mit dem Ex-Nürnberger Felix Dornebusch ein Neuzugang. 
Vorne muss es Nick Proschwitz richten. Der 33-jährige war an fünf 
von neun Braunschweiger Toren bisher direkt beteiligt. 

Die letzte Begegnung der beiden Nord-Kontrahenten in Braun-
schweig im Oktober 2017 hatte einiges zu bieten. Zunächst 
verschossen die Hausherren einen Elfmeter, bevor dann in der 
Schlussviertelstunde erst Buchtmann und dann Cenk Sahin das 
2:0 für die Braun-Weißen eintüteten. Das Rückspiel am Millerntor 
war weniger spektakulär und endete mit 0:0. Die letzte Nieder-
lage des FC St. Pauli in Braunschweig ist übrigens schon ein biss-
chen her. Sie datiert vom 28.11.2012. Es gibt eigentlich keinen 
Anlass, das im Jahr 2020 zu ändern. 

Text: Moritz Piehler
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TABELLE

  1:3/1:4

PL. VEREIN SP. S U N TORE DIFF. PKTE.
1 HAMBURGER SV 8 5 2 1 17:11 6 17

2 SPVGG GREUTHER FÜRTH 8 4 3 1 16:8 8 15

3 SC PADERBORN 07 8 4 2 2 14:7 7 14

4 VFL BOCHUM 8 4 2 2 12:9 3 14
5 HOLSTEIN KIEL 8 3 4 1 10:8 2 13
6 VFL OSNABRÜCK 8 3 4 1 12:11 1 13
7 ERZGEBIRGE AUE 8 3 3 2 10:8 2 12

8 FORTUNA DÜSSELDORF 8 3 2 3 8:10 -2 11

9 KARLSRUHER SC 8 3 1 4 13:10 3 10

10 1. FC NÜRNBERG 8 2 4 2 14:12 2 10

11 HANNOVER 96 8 3 1 4 12:10 2 10
12 1. FC HEIDENHEIM 8 2 3 3 12:11 1 9

13 JAHN REGENSBURG 8 2 3 3 11:13 -2 9
14 SV DARMSTADT 98 8 2 3 3 12:18 -6 9

15 SV SANDHAUSEN 8 2 2 4 8:12 -4 8

16 EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 8 2 2 4 9:17 -8 8
17 FC ST. PAULI 8 1 4 3 12:16 -4 7
18 FC WÜRZBURGER KICKERS 8 1 1 6 8:19 -11 4 

FCSP
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UNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZERUNTERSTÜTZER

CLUBCLUBCLUBCLUBCLUBCLUB
„Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | (W.S.A.) Wärme-Service Alstertal | 2 Radhaus Stadie | a+s vertriebs gmbh | Accorinvest Germany GmbH - Mercure Hotel Hamburg Mitte | Adelante GmbH | AGIL 
personaldienst nord GmbH & Co. KG | AGIL personalservice GmbH | ALG Aktiv Leben GmbH | ALHO Systembau GmbH - Niederlassung Nord | Alsterfit Magnussen GmbH | Ambulanter Pflegedienst für Wacken 
und Umgebung GmbH | AMSA Reinigungstechnik Frank Ameis GmbH & Co. KG | Anni Steinhagen-Immobilien, Inh. Claudia Steinhagen-Staben e.K. | Anticimex GmbH & Co. KG | Apoidea gGmbH | 
Arbeitsschutz Zentrum Petrich | ARIAD Asset Management GmbH | Art of Tax Steuerberatungsgesellschaft mbH | ARTE Express, Sascha Artemenko | Asss Arbeitsschutzservice Struve e. K. | August Harms 
GmbH & Co. KG | Autohaus Rosenbaum GmbH | ayoka GmbH & Co. KG | B+M Baustoff + Metall Handels-GmbH | Bäckerei + Konditorei Hackradt | Baumschlager Eberle Architekten / be Hamburg GmbH | 
Berufskraftfahrer-Akademie Nord GmbH | Bitzcore St. Pauli | BRAINBOXX | Buchhandlung ZweiEinsDrei GbR | BÜRO 504 - Pander Wesselhöft GbR | Büro für Elektrotechnik Sönke Jansen | Cafaesie 
Norddeutschland GmbH | Café Libertad Kollektiv eG | Café Miller Inh. Steffen Masur | CL Design e.K. - Studio für Lichtplanung und Gestaltung | Claus Hein Malerbetrieb GmbH | Claus Kröger e.K., Inh. 
Michael Kröger | Concept-Immobilien GmbH | CTS Composite Technologie Systeme GmbH | Dachwerker Hamburg | Dahler & Company Eimsbüttel | Damen Aktiv Studio Alexandra Barwich | Diäko GmbH | 
Diakonie St. Pauli Gemeinnützige GmbH | Die Rösterei Coffeum GmbH & Co. KG | Die Schaumstoffschwestern Lübke GmbH & Co. KG | digital STRAIK GmbH | Dipl.-Volkswirt Ragnar Schnellbacher 
Steuerberater | Dirk Struwe Medienvermarktung | D-TeC System Consulting GmbH | Eisprinzessinnen GbR | Elbe Erlebnistörns GmbH | elbkind GmbH | elbmarketing | Elektro 2000 Elektrotechnik GmbH | 
Elektro-Gemeinschaft Hamburg | Elektro-Oltmanns GmbH | Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Emil Frey KG Siebdruck + Schilder | Enie GmbH | ERS Elektro Recycling 
Service GmbH | Eschenburg Elektro.Kälte.Klima GmbH | ESO Endoskopietechnik | fabelzucker Filmproduktion UG | Fachübersetzungen Fix International Services GmbH | Fihumin-Gesellschaft m.b.H | flané 
GmbH | Fliesen- u. Sanierungsarbeiten | Flo Peters Gallery | Frank Seidler Lüftungsmontage | FRÄULEIN BOB FRISEURE Fernandes & Westphal GbR | Freudenhaus St. Pauli | FunBowling U.S. Play GmbH | 
Galaxy Reisen | Ganzoni-Catering | Gebäudediagnostik Wesselmann | Gehlenbeck Systemhaus | Generalbau Bastian GmbH | Glaserei Rolf+Weber GmbH - Die Glaserei im Norden | GÖDDE-BETON GmbH | 
GuH golfundhotel.com Marketing GmbH | Gustav Jerwitz Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Hammonia Reisebüro GmbH | handwerktechnikdesign | Hanot e.K., Inh. Oliver 
Ortwig | Hansa Variete Theater | Hans-P. Radbruch GmbH | Hirschberg Umzüge & Transporte e.K. | Hirschböck Versicherungsagentur | Hofgalerie Berger | Holiday Travel by Karstadt | Hörmann u. Söhne 
GmbH | Hotel Commodore | Hotel Commodore | Hotel Onyx GmbH - ARCOTEL Onyx Hamburg | HTH Hyperdämm & Bautechnik e.K. | Imbiss bei Schorsch das Original GmbH | Ismail Acikgöz Immobilien | 
Jaeger & Dancker GmbH | Jens Witt, Fa. Wackelpeter | Jörg F. Hohage Reinigungs-Service Fenster und Büroreinigung | Junges Hotel Hamburg Betriebsges. mbH | K.H.B CarTransfer | K2KONZEPT GmbH | 
Kaffeeheimat GmbH | KAIFU Fahrschule | Kale&Me GmbH | Kalläwe Marmor & Granit e.K. Inh. A. Knust | Kantstein Architekten Busse + Rampendahl Partnerschaftsgesellschaft mbB | Kanzlei Röttger - 
Energierecht & Baurecht | Karsten Jahnke Konzertdirektion GmbH | Kates Popcorn | Keysolution4U GmbH | Kfz-Rep. Werkstatt A. Godenrath | Klimpel & Frerichs Versicherungsmakler GmbH | KupferKrug 
Riege Hotel-Restaurant | LeuchTek GmbH | LichtBlick Seniorenhilfe e.V. | Lüders & Stange KG | Malereibetrieb Sven Brockmann | Malerfachbetrieb Fischer | Meister Peters - Heizung-Gas-Sanitär-Elektro | 
MKC Marcus Klockenkämper (Einzelfirma) | Monday Consulting GmbH | MONEYPENNY Sandra Wesenberg | Mosel Wein | M-Point Unternehmernetzwerk GmbH & Co. KG | MSBG GmbH | MY PLACE Hotel, 
Inh. Ingrid Domann | nawes GmbH & Co. KG | Net Inventors GmbH | Neu Start St. Pauli | Neuenkirchener Heidekartoffel Handelsges. mbH | Niemann Architekten Achim Niemann | Nils Oldag Schweißtechnik 
GmbH | Nordlicht Wein | Nussknacker e.V. | Oellerking Gebäudereinigungsgesellschaft mbH | One Million Glasses | Optical Art Digital & Film GmbH | Original-Leckerlies, Inh. Tanja Goletz | OUNDA GmbH 
/ NL Paradies Optik | Pavlina Jauss GmbH & Co KG | perle-perle | Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein gGmbH | Pflegezentrum Lichtenfels GmbH | Physioteam Eilbek | Physiotherapiepraxis Rahlstedt 
| PIAS Germany GmbH | Pilatesstudio Alsterdorf - Inh. Bettina Uhlig | Planet-CarAudio Hamburg | PlanWerk° Architektur & Energieberatung Wickersheim Mannsfeld PartG mbB | polargold GmbH | Polarlicht 
GmbH | Privater Pflegedienst Manuela Gorbatschew | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | Qintus Ingenieurhaus GmbH & Co. KG | quadcore GmbH | Rammin Gebäudemanagement | Reifen Center Gerhard 
Stengel | Reisebüro Sydow Waltraut Sydow, Inh. Klaus-Peter Sydow | Remedy Records Hg. mbH | Restaurant Markt-Koenig | Restaurant Südhang Wojciechowski Dohm GbR | Rollerambulanz, Hauke Mensching 
(Einzelunternehmen) | Rüther-Service-GmbH, Malermeisterbetrieb & Bau-Service | Sanitätshaus Schroll GmbH & Co. KG | Schlüssel-Reese GmbH | Screed GmbH | Separ Chemie GmbH | Siemke & Co. 
Brücken- & Ingenieurbau GmbH | Simple Cycle | SKT Sonderfahrzeuge, Kühlfahrzeuge, Transporter GmbH | SL-Immobilien | St. Cosmas-Apotheke in der Endoklinik | Stadie + Gross GmbH | Steuerberaterin 
Christel Wöbke | Sunset Billard Wandsbek | Sven Petersen Haus- & Grundstückbetreuung | Tamar Sicherheitstechnik | Tanja Zieroth GmbH | TCP Goessler Harmsen GmbH | TGI - Thomas Götzinger Immobilien 
e.K. | The Quality Group it vision GmbH | the white elephant Kommunikationsagentur | Thermotraffic GmbH | tp traffic-partner GmbH, Inh. Christian Barthelmey | treyminds GmbH | TUI Deutschland GmbH, 
FIRST Reisebüro - Orchideen | Umbrella Coach & Buses GmbH | Universal Container Service GmbH | Vélo 54 - Hannes Leitner | VIA DA VINCI.dialog GmbH | VSH Vorratsschutz und Hygiene GmbH | W. Klein 
Elektrotechnik GmbH | WAC Wagner Consulting GmbH | WALKING BRANDS GmbH | WE LOVE artbuying GmbH | Werkhaus GmbH | Werner Kuntter e.K | Wielant Hoffmann GmbH | WINDWARD INSURANCE 
BROKER GmbH | Wirkung Plus GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH & Co. KG | Wonsak Kohlensäure Service GmbH | WWK Vorsorge und Vermögenscenter Sascha und Bernd Petersen | 
YourNetwork IT Service Hamburg | Zahnarztzentrum Astraturm
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AM 8. SPIELTAG HAT ES NUN MIT DEM HAMBURGER 

SV (1:3 GEGEN BOCHUM) UND DEM VFL OSNABRÜCK 

(1:4 GEGEN NÜRNBERG) DIE LETZTEN TEAMS 

ERWISCHT, DIE IN DER LAUFENDEN SPIELZEIT EINE 

NIEDERLAGE HINNEHMEN MUSSTEN. 

SV DARMSTADT 98
FC ST. PAULI

SV SANDHAUSEN
JAHN REGENSBURG

KARLSRUHER SC

1. FC HEIDENHEIM
HANNOVER 96

1. FC NÜRNBERG

VFL BOCHUM 

-
-

-
-
-

-
-
-

-

EINTRACHT BRAUNSCHWEIG
VFL OSNABRÜCK

ERZGEBIRGE AUE
FC WÜRZBURGER KICKERS
SC PADERBORN

HAMBURGER SV
HOLSTEIN KIEL
SPVGG GREUTHER FÜRTH

FORTUNA DÜSSELDORF

FR.
27.11.

18:30

SA.
28.11.

13:00

9. SPIELTAG

FORTUNA DÜSSELDORF
HOLSTEIN KIEL

HAMBURGER SV
SPVGG GREUTHER FÜRTH 

VFL OSNABRÜCK
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

SC PADERBORN
ERZGEBIRGE AUE

FC WÜRZBURGER KICKERS

-
-

-
-
-
-

-
-
-

SV DARMSTADT 98
VFL BOCHUM

HANNOVER 96
1. FC HEIDENHEIM
KARLSRUHER SC
FC ST. PAULI

1. FC NÜRNBERG
JAHN REGENSBURG
SV SANDHAUSEN

18:30

13:00

13:30

MO.
30.11.

20:30

10. SPIELTAG
FR.
4.12.

SA.
5.12.

SO.
6.12.

STAND: 26.11.2020

SO.
29.11.

13:30
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<-MAULWURFSTHEOREM

EUER GERD

Als ich fast noch jung war, ging man aus zwei Gründen in den Keller: Zum Lachen (sind 

ja norddeutsch). Und zum Feiern. 

Manchmal denk ich, der Brauch mit dem Partykeller ist nirgends so lebendig wie beim 

FC St. Pauli. Wir ham nämlich noch nen dritten Grund gefunden. Wir geh‘n da auch zum 

Fußballspielen hin.

Steckt ja schon im Namen: Ein Heiliger und ein Maulwurf. Wobei der heilige Teil in aller 

Regel abgekürzt wird. Macht drei Zeichen „St.“ – und fünf Zeichen „Pauli“ (wem das nix 

sagt mit dem Maulwurf, der hat als Kind entschieden zu wenig ferngesehen!). 

Drei zu fünf Zeichen, zwei zu fünf Buchstaben – da ist die Tendenz zum Untergrund 

doch vorprogrammiert! Und so graben wir Tunnel im unteren Tabellendrittel. Platz 17. 

Da wo unsere Träume nicht sind. Aber der Tresen vom Partykeller. 

Die gute Seite des Maulwurfstheorems: Dass aus dem ganzen Gebuddel immer wieder 

Erfolgshügel entstehen, die das rasenpflegende Establishment zur Weißglut treiben. 

Man weiß zwar nie, wann, aber es fällt immer auf, wenn.

Und wer weiß: Wenn wir richtig buddeln – vielleicht wird der ausgehobene Berg mal so 

groß, dass man mal länger drauf wohnen kann? Irgendwo gab’s doch mal nen Mount 

Saint Pauli, oder?

Paderborn jedenfalls: Mal wieder Aushub extrem. Selbst nen Elfer verschießen und 

dafür später einen kriegen. Im Nachschuss? Das ist so deep, so was nennt man im Pott 

„Tagesbruch“.

Ich sach: Das reicht jetzt mit dem Buddeln. Soll ja nicht zu sehr zur Gewohnheit 

werden mit dem Underground. Wenn man bei „oben“ statt an „Himmel“ nur noch an 

Dachböden mit schimmligen Kartons denkt (Mensch) oder an mordlustige Rasenmäher 

(Maluwurf), dann läuft was verkehrt. 

Also: Raus mit dem Maulwurf. Rein mit dem SANKT! Das hat schließlich auch fünf 

Buchstaben. Und mit Ausrufezeichen sogar sechs.

GERHARD VON DER GEGENGERADE 

IST SEIT 1910 DAUERKARTEN-

BESITZER. GEGEN EINEN 
BELEUCHTETEN KLAPPSPATEN 

DER NEUEN UNDERGROUND-
GUERILLA-GARDENING-KOLLEKTION 

AUS DER FANSHOP-FORSCHUNG HAT 

ER SICH BEREIT ERKLÄRT, DIE VIVA 

ST. PAULI ALS FUSSBALL-SACHVER-

STÄNDIGER ZU UNTERSTÜTZEN.

G.G.G.

SV DARMSTADT 98
FC ST. PAULI

SV SANDHAUSEN
JAHN REGENSBURG

KARLSRUHER SC

1. FC HEIDENHEIM
HANNOVER 96

1. FC NÜRNBERG

VFL BOCHUM 

-
-

-
-
-

-
-
-

-

EINTRACHT BRAUNSCHWEIG
VFL OSNABRÜCK

ERZGEBIRGE AUE
FC WÜRZBURGER KICKERS
SC PADERBORN

HAMBURGER SV
HOLSTEIN KIEL
SPVGG GREUTHER FÜRTH

FORTUNA DÜSSELDORF

9. SPIELTAG

FORTUNA DÜSSELDORF
HOLSTEIN KIEL

HAMBURGER SV
SPVGG GREUTHER FÜRTH 

VFL OSNABRÜCK
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG

SC PADERBORN
ERZGEBIRGE AUE

FC WÜRZBURGER KICKERS

-
-

-
-
-
-

-
-
-

SV DARMSTADT 98
VFL BOCHUM

HANNOVER 96
1. FC HEIDENHEIM
KARLSRUHER SC
FC ST. PAULI

1. FC NÜRNBERG
JAHN REGENSBURG
SV SANDHAUSEN

10. SPIELTAG

STAND: 26.11.2020



„Wir bauen“, so das Motto der diesjährigen 
Mitgliederversammlung von 1910 e.V. Und 
das ist als Signal gemeint: Zwar ist die Dau-
erausstellung in der Gegengerade seit Januar 
2020 Realität – doch abgeschlossen sind die 
„Bauarbeiten“ noch lange nicht.  

Das Museum am Millerntor, das „Museum im Kopf“, das Vereinsge-
dächtnis, das Team, die Organisation und die finanzielle Basis: Überall 
ist Bewegung, entsteht Neues, werden Dinge vielfältiger, tiefer und 
abwechslungsreicher. Und das trotz der enormen Herausforderungen 
durch die Corona-Situation. Während die Ausstellung in der Gegen-
gerade aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus 
weiterhin geschlossen ist, fand die Mitgliederversammlung des Trä-
gervereins 1910 e.V. aus demselben Grund am Mittwoch (25.11.) 
erstmals digital statt. Und das war durchaus passend: Schließlich 
ist digitales Wachstum ein wesentlicher Aspekt der Museumsarbeit 
der kommenden Jahre. Zum einen durch den Ausbau der „Digitalen 
Welt“, die die Museums-Ausstellung um vielfältige Aspekte vertieft. 
Zum anderen aber auch in der Kommunikation: In den Sozialen Me-
dien und auf den Websites des FC St. Pauli-Museums wird in Zukunft 

noch vielfältiger und spannender erzählt. Und so in den Köpfen der 
Leser*innen ein lebendiges Bild der Vereinskultur und -geschichte des 
FC St. Pauli erzeugt.

Im Social Media Management und in der Videoproduktion, im Zeit-
zeugen-Projekt, im Fördermittelmanagement und in der Vermarktung 
der Museumsflächen hat das FC St. Pauli-Museum sich in den letzten 
Monaten und Jahren kontinuierlich und strategisch verstärkt – und 
das zahlt sich auch jetzt in der Corona-Krise aus. 

Wie beim „großen“ FC St. Pauli bringen bezahlte und ehrenamtliche 
Kräfte das Museum gemeinsam voran: „Ohne die aufopferungsvol-
le Arbeit unserer Ehrenamtlichen wäre der Museumsbetrieb nicht 
möglich“, lobte Vorstandsmitglied Roger Hasenbein. Rund 50 Aktive 
stellen ihre Zeit, ihr Wissen und ihre Kraft regelmäßig unentgeltlich 
in so verschiedenen Bereichen wie Archiv, Merchandising oder „Mini-
atur-Millerntor“ zur Verfügung.

Zu ihnen gehört neuerdings auch Christian Hinzpeter (im Foto oben 
rechts): Der frühere Vizepräsident und Geschäftsführer des FC St. Pau-
li verstärkt ab sofort das Vorstandsteam von 1910 – Museum für den 

FC St. Pauli e.V. und tritt damit die Nachfolge von Tjark Woydt an. Zu 
Beginn der Versammlung gedachten die rund 70 online versammel-
ten Mitglieder des Ende 2019 verstorbenen Vorstandsmitglieds und 
seiner Verdienste um das Museum und den FC St. Pauli.

„Das FC St. Pauli-Museum ist eine wunderbare, längst überfällige 
Institution“, lobte Christian Hinzpeter, der aus gutem Grund mit einer 
Videocollage aus Millerntor-Atmosphäre und Zeitzeugen-Interview 
eingeführt wurde: Schließlich gestaltete er das KIEZBEBEN der 80er- 
und 90er-Jahre maßgeblich mit. „Was hier im und um das Museum 
entstanden ist, ist mit großem Respekt zu sehen – und mit eben 
diesem gehe ich die neue Aufgabe an“, so Hinzpeter.

MUSEUM MITGESTALTEN? 
JETZT MITGLIED WERDEN!  
GEHT IN 5 MINUTEN AUF: 
WWW.FCSTPAULI-MUSEUM.DE

WEIN MIT HALTUNG
Zwar hat die 1910-Weinbar im Museumsfoyer zurzeit nicht ge-
öffnet. Aber dafür könnt Ihr sie Euch mit tollen Weingeschenken 
nach Hause holen. Die 1er-, 3er- und 6er-Kisten gibt es in diversen 
Kombinationen aus Rot- und Weißwein, mit und ohne Gläsern unter:
www.keinweindenfaschisten.de

SWEATER MIT REGENBOGENHERZ
Hält warm, macht glücklich und unterstützt das Museum: Zu-
sammen mit vielen anderen schönen Dingen gibt es den „Re-
genbogenherz“-Sweater (sowie T-Shirts und Tops mit demselben 
Motiv) jetzt rund um die Uhr im Onlineshop des FCSP-Museums: 
www.1910shop.de

ARCHIV MIT NAMENSTAFEL
Vereins-Urgestein Dieter Rittmeyer begann als Erster mit der systema-
tischen Sammlung vereinshistorischer Artefakte für den FC St. Pauli. 
Seinen Namen trägt das 1910-Archiv schon länger – seit neuestem 
auch mit Namenstafel. Wer Archiv + Museum fördern will:
www.fcstpauli-museum.de
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Wenn weiss auf braun/dunklem Grund gedruckt wird, 
bitte unteres Motiv verwenden, Strichstärke ist dort etwas schlanker!

Farbwerte Braun:    CMYK 75/80/90/0     HKS 77     PANTONE 476      RAL 8011

Text: 1910 e.V.
Fotos: Witters, Celina Albertz, Rainer Klinitzki

DIGITALE TEAMARBEIT
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EINE KLEINE CHRONIK
75 JAHRE NORDDERBYS GEGEN 
DIE LILA-WEISSEN 

Ratet mal, gegen wen unser Lieblingsklub seit 
1945 die meisten Pflichtspiele absolvieren muss-
te… Nein, der HSV ist es nicht, der rangiert mit 
61 Derbys seit Kriegsende erst an fünfter Stelle; 
Hannover 96 liegt mit 66 Partien auf Position drei 
und Eintracht Braunschweig mit nur einer Begeg-
nung weniger auf Platz vier. Holstein Kiel heißt der 
Gewinner, gegen den der FC St. Pauli in Liga- und 
Pokalspielen insgesamt 91 Mal aufzulaufen hatte. 
Aber nur knapp führt Kiel dieses Ranking an, denn 
unser heutiger Gegner, der VfL Osnabrück, duellierte 
sich mit unseren Mannen insgesamt auch schon 88 
Mal. 84 Spiele waren Punktbegegnungen, drei Mal 
traf man sich im Norddeutschen Pokal, und einmal 
kam es im Viertelfinale der Norddeutschen Meister-
schaft 1946 zum Showdown.

Dies war auch das allererste Match, das der FC St. 
Pauli gegen die Niedersachsen spielte, die auf Alli-
ierten-Geheiß seinerzeit als 1. FSV Osnabrück an-
treten mussten. 2:4 unterlag unser FC am 21. Juli 
auswärts auf dem Platz der TSG 07 Burg Gretesch, 
auf den man ausweichen musste, weil das 1933 
eröffnete Stadion „Bremer Brücke“ im Krieg kom-
plett zerstört worden war. Die Gesamtbilanz aller 
88 Aufeinandertreffen gestaltet sich einigermaßen 

ausgeglichen: 33 Spiele konnte St. Pauli gewinnen, 
drei Mal weniger stand am Ende eine Niederlage, 
und in 25 Partien gab es eine Punkteteilung.

Den höchsten Sieg gegen den VfL konnten die 
Braun-Weißen am 16. Januar 1966 einfahren, als 
es am Millerntor zu einem überzeugenden 9:0-Er-
folg in der zweitklassigen Regionalliga Nord kam. 
Unter anderem trafen Horst Haecks und Siegfried 
Bronnert vor 3.500 Zuschauer*innen jeweils drei 
Mal ins Gehäuse von VfL-Keeper Gerd Krapka. 
Die höchste Niederlage fuhr man gleich dreifach 
ein: In den Spielzeiten 1956/57, 1971/72 und 
1975/76 unterlagen unsere Kicker jeweils 0:3 
beim VfL. Die zweitmeisten Tore in einer Partie der 
Kontrahenten fielen am 21. Spieltag der erstklassi-
gen Oberliga-Saison 1961/62. Den Ausgleichstref-
fer zu diesem 4:4 in Osnabrück erzielte St. Paulis 
Claus Eppel erst zwei Minuten vor dem Abpfiff.

Abpfiff hieß es auch 1979, als dem FC St. Pauli 
nach dem Lizenzentzug viele Spieler von der 
Leine gingen – gleich drei von ihnen wechselten 
damals ins Osnabrücker Land: Rolf-Peter „Buttje“ 
Rosenfeld, Niels Tune-Hansen und Horst Feilzer. 
Ansonsten blieb der personelle Austausch zwischen 

beiden Vereinen in den vergangenen Jahrzehnten 
übersichtlich. Nur noch „Ole“ Kallius (1969), 
Karsten Surmann (1993), Joe Enochs (1996) 
und zuletzt Rouwen Hennings (ab der Winterpause 
2011/12 auf Leihbasis) zog es von der Waterkant 
an die Ufer des Flüsschens Hase. Umgekehrt sieht’s 
noch dünner aus: Lediglich 1979 wechselten mit 
Michael Strunck und Jürgen Wohlgemuth zwei Ak-
teure direkt vom VfL zum FCSP. Erstaunlich für zwei 
Klubs, die seit Jahrzehnten sportlich nicht selten auf 
Augenhöhe unterwegs waren.

Ebenfalls auf Augenhöhe ist seit 1999 im U-Bahnhof 
St. Pauli übrigens zweifach eine Millerntor-Spielsze-
ne an den Wänden zu bewundern (siehe Aufma-
cher-Foto), die am 24. August 1986 geknipst wur-
de. Es zeigt eine Aufnahme aus der Partie unseres 
FCSP gegen den VfL am 5. Spieltag, die damals 
mit 0:1 verloren ging. Rechts im Bild ist Franz Ger-
ber zu erkennen, der gerade zum dritten Mal für 
Braun und Weiß verpflichtet worden war und unter 
Michael-Lorkowski-Nachfolger Willi Reimann sein 
allererstes Saisonmatch für die just aus der dritten 
Liga aufgestiegene Millerntor-Elf bestritt.

Text: Ronny Galczynski
Foto: Witters

Text: 1910 e.V.
Fotos: Witters, Celina Albertz, Rainer Klinitzki



12   RADIO VIVA ST. PAULI

Der FCSP macht jetzt in Podcast. Gemein-
sam mit seinem Partner ROCK ANTENNE 
Hamburg veröffentlicht der FCSP seinen ers-
ten Podcast unter dem Namen St. Podcast. 

Seit Donnerstag (26.11.) ist der Premieren-Podcast auf allen 
gängigen Plattformen zu hören. Mit dabei auch Jan-Philipp Kalla 
als Gastgeber und Talker. Gemeinsam mit Sven Flohr von ROCK 
ANTENNE Hamburg führt Schnecke durch den Podcast und spricht 
dabei mit vielen unterschiedlichen Personen über den FCSP. 
Thematisch geht es von Profi- bis Breitensport und um die große 
weite Welt des FC St. Pauli.

Der FC St. Pauli ist mehr als nur Verein. Und deswegen brauchen 
wir rund um den FCSP mehr als nur einen Podcast. Denn es gibt so 
viele Geschichten, die noch erzählt werden wollen, und Menschen, 
mit denen man sprechen muss. Jan-Phillip Kalla und Sven Flohr 
legen ihr Augenmerk in den kommenden Wochen und Monaten 
unter anderem auf die Sporttreibenden Abteilungen und werden 
Persönlichkeiten aus dem Kontext des FCSP zu Gast haben.

So soll es in dieser Premiere um den großartigen Sport Blindenfuß-
ball gehen. Wir waren zu Gast bei den Blindenfußballer*innen und 
haben jede Menge spannende Einblicke gewinnen können. Ebenfalls 
zu Gast war unser Co-Kapitän der Profi-Fußballer Marvin Knoll, der 

seinem ehemaligen Kollegen Jan-Philipp Kalla Rede und Antwort 
stand. Außerdem mit dabei ein Mann, der nicht nur für seriöse 
Nachrichten steht, sondern auch für unsere Triathlon-Abteilung 
bereits auf Hawaii war. Thorsten Schröder sprach mit uns.

DAS ALLES GIBT'S SEIT DONNERSTAG 
(26.11.) DANN IM ERSTEN 
ST. PODCAST AUF ALLEN 
GÄNGIGEN PLATTFORMEN!

Über 870 Mal in Deutschland. 
Davon 16 Mal in Hamburg.

www.etl.de

Steuerberatung | Rechtsberatung | Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung | Finanzdienstleistung

Die Nr. 1 in der Steuerberatung

GEMEINSAMER PODCAST 
MIT ROCK ANTENNE HAMBURG



Damit auf dem Kiez
keiner ins Abseits gerät 
Pro Saison unterstützen der FC St. Pauli und LichtBlick zwei 
soziale Kiezprojekte mit kostenlosem ÖkoStrom.

Mehr auf lichtblick.de/kiez

Am 04.11.2018 reisten ca. 300 Sankt Pauli Fans zum Auswärts-
spiel nach Bielefeld.“ Auf der Fahrt dorthin setzte die Polizei im 
geschlossenen Zugabteil exzessiv Pfefferspray und Schlagstöcke 
gegen reisenden St.Paulianer*Innen ein. In Bielefeld ange-
kommen, folgte eine sechsstündige Freiheitsberaubung im 
polizeilichen Kessel. Den Betroffenen wurde der Gang zur Toilette 
verwehrt, die Versorgung mit Speisen und Getränken untersagt 
und die Personalien schlussendlich unter Zwang festgestellt. Den 
Ursprung bildete hier ein vermeintlicher Verstoß gegen die Haus-
ordnung der Deutschen Bahn – eine Ordnungswidrigkeit. Auf den 
Tag genau berichteten wir vor zwei Jahren über den skandalösen 
und unverhältnismäßigen Einsatz der Bundes- und Landespolizei. 
Doch was ist daraus geworden?

In der Folge erstattete der FC St. Pauli mit Unterstützung der 
Braun-Weissen Hilfe Anzeige gegen die Einsatzleitung, welche 
nach kurzer Zeit fallengelassen wurde. Ebenso wurden die von 
Amtswegen eingeleiteten Verfahren wegen Körperverletzung im 
Amt gegen die Beamten, die in der Bahn Pfefferspray einsetzten, 
eingestellt. Hingegen erhielten über 30 St. Pauli Fans diverse 
Ermittlungsverfahren, welche uns die letzten zwei Jahre beschäf-
tigten. Heute können wir sagen, dass niemand der Betroffenen 
der bisher abgeschlossenen Ermittlungsverfahren rechtmäßig 
verurteilt wurde – die Verfahren endeten mit Einstellungen und 
Freisprüchen. Die Tatvorwürfe erwiesen sich bisher somit als 
juristisch nicht haltbar.

Doch trotz dieses juristischen „Erfolges“ bleibt die Beschneidung 
fundamentaler Rechte von ca. 300 betroffenen Menschen. 

Die am Bielefelder Hauptbahnhof Gekesselten wurden schlicht 
ihrer Freiheit beraubt und in „Sippenhaft“ genommen. Die 
Einschränkungen der persönlichen Freiheitsrechte, die erfahrenen 
Demütigungen sowie der Verlust der eigenen körperlichen Unver-
sehrtheit wirken bei den Betroffenen bis heute nach. Sie prägen 
das Verhältnis zur Polizei nachhaltig. Ein Verhältnis, welches sich 
an jedem Spieltag, ob im Kleinen oder Großen, immer wieder 
verfestigt, an denen sich Fußballfans konstant mit eskalativer 
Polizeikultur konfrontiert sehen.

Zu diesem Verhältnis trägt der Polizeiapparat selbst bei; an 
jedem Spieltag werden aufs Neue durch Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit der Polizei sowie deren Berufsvertretungen die 
eigenen Handlungskompetenzen gerechtfertigt und erweitert. Der 
(polizei)-politische Wille, entsprechende Spieltagsbegleitungen 
auch zukünftig zu rechtfertigen, bedarf dabei einer einfachen 
sowie wirksamen Strategie. Fußballfans werden als gemeinhin 
kriminell und gewalttätig deklariert und zu einem Bild stilisiert, 
welches selbstverständlich eine strikte Behandlung der Polizei 
erfordert. Dazu werden von der Polizei selbst Gefahrenlagen 
durch solche Einsätze wie in Bielefeld geschaffen, die dazu führen 
diverse Ermittlungsverfahren eröffnen zu können. Ermittlungs-
verfahren, welche wiederum in die Polizeistatistiken einfließen 
ohne, dass ihr Ausgang berücksichtigt wird. Die Polizeistatistiken 
dienen dann als (Argumentations)Grundlage neuer zukünftiger 
Gefahreneinschätzungen.

Der „gewalttätige Fußballfan“ wird also immer in Teilen von dem 
Polizeiapparat selbst gestaltet und reproduziert. Diese Strategie 

dient einerseits dazu, das Bild des „gefährlichen Fußballfans“ in 
der öffentlichen Wahrnehmung zu verstärken und schafft anderer-
seits die Legitimation für die Institution Polizei, auch zukünftige 
unverhältnismäßige Einsätze durchführen zu können. Konsequen-
zen für das eigene Handeln haben Polizist*Innen in der Regel 
weder vor Ort noch auf Entscheidungsebene zu befürchten. Das 
wird sich nicht ändern, solange eine Fehlerkultur in der Polizei 
nicht existiert und Kolleg*Innen Fehlverhalten verschweigen oder 
decken. Exemplarisch zeigt sich das an den schnell abgewiesenen 
Ermittlungsverfahren gegen die Beamten, die im Zug Richtung 
Melle wahllos Pfefferspray versprühten.

Dennoch zeigt der positive Ausgang aller bisher abgeschlossenen 
Verfahren einmal mehr, wie wichtig entschlossenes, kollektives 
und solidarisches Handeln ist! Daher sagen wir danke! Danke für 
die unterschiedlichste Unterstützung! Danke für die zahlreichen 
Spenden! Danke im Namen aller Betroffenen von Bielefeld.

Auch wenn bald die letzten Verfahren abgeschlossen sind, geben 
wir als Braun-Weisse Hilfe keine Ruhe und unterstützen weiterhin 
mehrere Klagen, um die Rechtswidrigkeit dieses Einsatzes 
gerichtlich bestätigen zu lassen.

Stellen wir uns auch weiterhin gemeinsam einer repressiven 
Polizeipraxis entgegen! Bleiben wir solidarisch! Sankt Pauli hält 
zusammen!
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FANHILFE WIRKT – POLIZEI SCHEITERT VOR GERICHT:
RÜCKBLICK AUF DEN BIELEFELDER KESSEL 2018
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HALLO AUS DEM 
FANLADEN!
 
Es bleibt leider dabei… auch weiterhin können 
wir nicht gemeinsam in den Kurven und Geraden 
des Millerntor-Stadions unseren FC unterstützen; 
dabei erscheint es doch aktuell so wichtig.

Für Analysen des Spiels, kollektives Kopfschütteln 
oder (hoffentlich) ausufernde Freude über die ers-
ten 3 Punkte seit September, schaltet euch doch 
gern zu unserer virtuellen Fanladenöffnung nach 
dem Heimspiel gegen Osnabrück dazu:

Freitag, 27.11 ab 20:30
Zoom, Meeting-ID: 959 6182 4171, 
diesmal garantiert ohne Passwort. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Es bleibt wohl erstmal dabei… Wir haben wei-
terhin geschlossen. Ob der Teil-Lockdown in die-
sem Jahr noch Früchte trägt und wir unsere Türen 
nochmals öffnen können, bleibt abzuwarten. Wir 
halten Euch natürlich auf all unseren Kanälen auf 
dem Laufenden. 

Ihr erreicht uns derzeit von Montag bis Freitag von 
12 Uhr -18 Uhr telefonisch unter 040-4396961 
oder per Mail an info@stpauli-fanladen.de 

IHR BRAUCHT 
SUPPORT IN DER 
AKTUELLEN ZEIT?
Dann meldet Euch bei uns! Ob Quarantäne 
und Isolation oder Hilfe bei Ansprüchen zu 
Arbeitslosengeld, Kinderzuschuss und Wohngeld, 
kontaktiert uns, wenn Ihr Fragen habt oder 
Hilfe bei der Antragstellung braucht; entweder 
telefonisch oder noch besser per Mail. 

U18-STAMMTISCH
Unser U18-Stammtisch findet weiterhin jeden 
Donnerstag von 17 – 19 Uhr statt. Kommt 
rum, wenn Ihr unter 18 seid und Bock habt, die 
braun-weiße Fanszene kennen zu lernen und 
mit anderen jungen St. Pauli-Fans in Kontakt 
zu kommen. Am 17.12 ab circa 15 Uhr findet 
außerdem unsere Weihnachtsfeier statt. In Zeiten 
von social distancing nicht leicht, aber machbar. 
Wir freuen uns auf Euch!

ONLINE-SHOP
Weiter gilt: Kauft gern in unserem Online-Shop, 
er ist sehr gut! Egal ob und welche Feiertage 
Ihr feiert, beim Modelabel mit angeschlossener 
Fanbetreuungsabteilung findet Ihr sicher was. 
Stay tuned, new stuff is coming soon!
Findet Ihr hier: https://www.merchlandshop.
com/shop/uebersicht/fanladen-st-pauli/all

Irgendwie trotzdem drei Punkte wünschen Euch:
Das Fanladenteam mit Julian, Jakob, Justus, 
Maleen, Maria, Nils und Sven

DERBYTIME IM EFOOTBALL! 
In der Virtual Bundesliga Club Championship (VBL 
CC) sind die ersten fünf Spieltage gespielt. Zum 
zweiten Mal schickt auch der FC St. Pauli ein eige-
nes eFootball-Team an den Start, das im Moment 
den neunten Platz in der Nord-West-Division belegt. 
Die Begegnungen werden regelmäßig dienstags 
ausgetragen, beim nächsten Doppelspieltag am 1. 
Dezember treffen die St. Paulianer auf Eintracht 
Braunschweig (18 Uhr) und im Derby auf den 
Hamburger SV (20 Uhr). Die Spiele könnt Ihr auf 
unserem Twitch-Kanal live verfolgen.

HOTELZIMMER FÜR 
OBDACHLOSE SCHON 
30.000 EURO GESPENDET
Vor zwei Wochen hatten wir dazu aufgerufen, für 
die Unterbringung und Betreuung von Obdachlosen 
in Hotels zu spenden, um so zumindest einigen 
Menschen warm und sicher durch den Winter 
helfen zu können. Bis Donnerstag (26.11.) haben 
uns bereits Spenden in Höhe von 30.000 Euro 
erreicht. Das ist wirklich absolut großartig! Wir 
danken allen Spender*innen von Herzen. Natürlich 
hoffen wir, dass das Spendenbarometer noch ein 
bisschen weiter steigt – jeder Euro zählt!
 
Hier nochmals das Spendenkonto:
 FC St. Pauli von 1910 e.V.
 IBAN: DE09 2005 0550 1282 1583 83
 BIC: HASPDEHHXXX
 Hamburger Sparkasse
 Betreff: „Hotelzimmer für Obdachlose”
 
Selbstverständlich werden wir Euch darüber auf 
dem Laufenden halten, mit welchen Organisationen 
der Obdachlosenhilfe wir im Einzelnen zusammen-
arbeiten und wie das Projekt aufgebaut ist.

NEVER WALK ALONE:
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